
 
 

 

 
 

Antrag für den WfA 

Strukturelle Ansiedlungshilfe für junge Unternehmen in Ratingen 

 
Sehr geehrter Herr Pesch, 
 
bekanntermaßen hat Ratingen mit seiner Lage zwischen den Großstädten Essen, Duisburg und 
Düsseldorf sowie den hervorragenden Verkehrsanbindungen gewichtige Standortvorteile, die in der 
Vergangenheit, wie auch aktuell zu Ansiedlung bereits erfolgreicher Unternehmen geführt hat. Einzig 
eine Gründungs- und Start-Up Szene entwickelt sich bisher bei uns noch nicht. 
 
Aus Gesprächen mit jungen Unternehmern im Bereich Automation / MSR / IT / KI haben wir erfahren, 
welche Voraussetzungen diese zur Unternehmensansiedelung in Ratingen suchen. Im Wesentlichen 
ist es eine Kombination von der Verfügbarkeit und zumindest in der Ansiedlungsphase / in den 
Anfangsmonaten bezahlbaren Büroflächen bei guter Erreichbarkeit mit dem öffentlichen 
Personennahverkehr. Favorisiert sind somit Standorte in der Nähe zum S-Bahnhof Ratingen-Ost.  
 
Die CDU-Fraktion beantragt die Entwicklung eines Förderkonzeptes für neu angesiedelte 
Gründungsunternehmen (Start-Ups) der Bereiche Automation / MSR / IT / KI zu entwickeln. 
Dabei soll die Startphase durch eine zeitlich begrenzte Förderung von Start- und 
Ansiedlungskosten sowie durch Unterstützung bei der Firmensitzfindung erfolgen. Das Amt 
für Wirtschaftsförderung soll hierbei eine proaktive, vermittelnde Rolle zwischen den 
Neuansiedlungsunternehmen und den potentiellen Vermietern in Ratingen übernehmen und 
finanzielle städtische Förderungen mit solchen des Vermieters (mietfreie Zeit, etc.) verbinden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

   
    Stefan Heins         Oliver Thrun   gez. Hanno Paas 
Fraktionsvorsitzender  Stellvertr. Fraktionsvorsitzender      Ratsmitglied 
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